
   

Grande Finale von SHIFT 2021  
 

Das Förderprogramm SHIFT der Stadt Wien fördert zeitgenössische Kunstprojekte jenseits der etablierten 

Kunst- und Kulturprogramme an neuen, dezentralen Orten.  

 

„SHIFT ist mit seinen zeitgenössischen Kunst- und Kulturprojekten in ganz Wien, vor allem aber in den 

bevölkerungsstarken Außenbezirken, erlebbar. SHIFT ist damit ein wichtiges Angebot nicht nur für die 

BewohnerInnen, sondern insbesondere auch für die freie Szene, die hier ihre Kreativität und ihr Schaffen 

einem Publikum präsentieren kann – fernab der großen Kunsttempel im Zentrum der Stadt“, so 

Kulturstadträtin Veronica Kaup-Hasler. 

 

Zum Ende der Laufzeit des vierten Durchgangs lädt SHIFT nun zum Grande Finale, mit vielen sehenswerten 

Events und Interventionen in ganz Wien: Die Kunstprojekte beschäftigen sich vielfach mit 

gesellschaftlichen Verhältnissen. Sie setzen sich mit der jüngeren Zeitgeschichte und 

Erinnerungskultur auseinander. Die KünstlerInnen entwerfen in verschiedenen Gemeinschaften 

interdisziplinäre Formate des Zeigens an der Schnittstelle von Kunst, Gesellschaft und Politik. 

 

 

Stadtgeschichte(n) neu erzählt 

 

Das Publikum erwartet u.a. das mehrsprachige Literaturfestival „Bridging the tongues“, die 

Intervention im öffentlichen Raum „Urban Instructions“, der Abschiedsabend für Abbruchhäuser 

„Songs about places“, städtische Erinnerungs- und Erkundungstouren mit der Ausstellung „Memory“ 

zur Zirkusgeschichte der NS-Zeit bis hin zur App „Die andere Stadt“, die ungewohnte Perspektiven zu 

Orten und Tätigkeiten in der eigenen Stadt eröffnet.  

 

„Kunst und Kultur ermöglichen hier neue Blickwinkel auf das Zusammenleben in Wien. Ein Ziel des SHIFT-

Programmes ist es, einen öffentlich gut sichtbaren und über die Projektdauer hinaus wirksamen Impuls im 

Wiener Kulturleben zu setzen“, so Monika Erb, Geschäftsführerin Basis.Kultur.Wien und Projektleitung 

SHIFT  
 

 

Männlichkeitsbilder / Sexarbeit / Empowerment  

 

 „Ver*sagen ver*lernen“ ist ein langfristiges Projekt zum Empowerment von Mädchen und jungen 

Frauen in der Simmeringer Wohnsiedlung Macondo. Das Finale findet als fulminante Sound-

Performance am Macondo-Platz statt.  

Bei den Projekten „RE/AKTION“ und „Kalaschnikow - Mon Amour“ arbeiten KünstlerInnen mit jungen, 

geflüchteten Männern. Im Rahmen von Workshops setzen sie sich bei „Kalaschnikow - Mon Amour“ 

über Tanz und Bildende Kunst mit Männlichkeitskonzepten auseinander. Die Ausstellung dazu findet 

parallel im Dschungel Wien statt.  



   

Ende September präsentiert RED RULES VIENNA im F23 eine internationale Konferenz zu Sexarbeit 

und eine Show, die im Kollektiv von Sexarbeiter*innen entwickelt wurde: Unter dem Motto „Nutten 

gegen Fellner!“ laden sie zur Show City of Whores ein.   

 

 

Einen Überblick über aktuelle SHIFT-Veranstaltungen finden sie hier: 

 

https://basiskultur.at/shift-events/ 

https://www.facebook.com/basiskultur.shift  

 

 

 
Daten & Fakten 
 

SHIFT – Programm der Stadt Wien zur Förderung innovativer Kunst  

Basis.Kultur.Wien 

Vogelweidplatz 9 

1150 Wien 

Telefon: +43 1 982 24 61 - 132 

E-Mail: shift@basiskultur.at 

www.basiskultur.at/shift  

www.facebook.com/basiskultur.shift  

www.instagram.com/basiskultur.shift 

 

Pressematerial: 

 

PRESSE – Basis.Kultur (basiskultur.at) 
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art:phalanx – Agentur für Kultur & Urbanität 
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